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Bulletin 
 
 
Die Beschlüsse des Zürcher Kantonsrates vom 19.10.2026 
 
Der Kantonsrat hat das dringliche Postulat betreffend «Volkswirtschaftliche Kosten des 
Hitzesommers 2026» von SP, GLP, Grünen, EVP und AL diskussionslos dem Regierungsrat 
zu Bericht und Antrag innert eines Jahres überwiesen (KR-Nr. 333/2026). 
 
Der Kantonsrat hat mit 89 zu 84 Stimmen eine parlamentarische Initiative von Mitte-
Kantonsrätin Priska Hänni-Mathis abgelehnt, mit der gefordert wurde, in der 
Bundesversammlung sei eine Standesinitiative einzureichen mit der Vorgabe, dass die 
Elternzeit insgesamt mindestens 20 Wochen betragen müsse, davon mindestens 14 Wochen 
für die Mutter (KR-Nr. 332/2023). Das Geschäft ist damit erledigt. 
 
Der Kantonsrat hat mit 167 zu 0 Stimmen beschlossen, das kantonale Gesetz zum 
Jugendschutz bei Filmen und Videospielen aufzuheben, weil der Bund ein neues Gesetz 
erlassen hat, das den Jugendschutz in diesem Bereich in der ganzen Schweiz stärken soll 
(6047). 
 
Der Kantonsrat hat das Postulat betreffend «Anpassung der Möglichkeit zur Bildung von 
finanzpolitischen Reserven im Gemeindegesetz» der FDP ohne Gegenantrag als erledigt 
abgeschrieben (KR-Nr. 438a/2020). Der Regierungsrat hatte entsprechende 
Gesetzesanpassungen in die Vernehmlassung gegeben und kam nach gemischten 
Rückmeldungen zum Schluss, dass sich eine Änderung nicht aufdränge. 
 
Der Kantonsrat hat in erster Lesung eine Vorlage zur Einsetzung eines Zurich International 
Commercial Court (ZICC) behandelt (6034). Mit 122 zu 45 Stimmen ist der Rat auf die 
Vorlage eingetreten und anschliessend allen Anträgen der vorberatenden Kommission 
gefolgt. Das Geschäft geht nun an die Redaktionskommission zur Antragstellung für die 
zweite Lesung. 
 
Der Kantonsrat hat das Postulat betreffend «Entflechtung von Staatsaufgaben zwischen 
Kanton und Gemeinden» von FDP, SVP, GLP, Mitte und EVP mit 111 zu 57 Stimmen dem 
Regierungsrat zu Bericht und Antrag innert zweier Jahre überwiesen (KR-Nr. 237/2024). Mit 
dem Postulat wird der Regierungsrat aufgefordert, zum Thema einen ausführlichen Bericht 
zu erstellen. 
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